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BEMERKENSWERTE INSEKTENFUNQE IM STADTGEBIET VON GRAZ

Von Wilfried Stark

Beiträge zur Kenntnis der Entomofauna der näheren sowie
weiteren Umgebung von Graz sind in Jüngerer und älterer Zeit
verholtnlsmäßig zahlreich publiziert worden.

Das mehr oder weniger verbaute Areal der relativ zentral
gelegenen Bezirke der Stadt Graz mit seinen zwischerliegenden
GrüngUrteln und dem sich im Zentrum erhebenden Schloßberg,
einem Dolomitstock, wird in entonnofaunistischer Hinsicht nur
von wenigen Autoren genannt. Auffällige Lepidopterenfunde im
Bereiche des seinerzeitigen Stadtgebietes vor Graz melden
HOFFMANN F. S KLOS R. 191«. - 1923. Durch HQBELER 196t» a,b und
1965 bis 1971 sowie STARK 1973 ist auch in jüngerer Zeit unsere
Kenntnis über die Lepldopterenfauna des Stadtgebietes wesentlich
erweitert worden. Eine Arbeit von GEPP über die Neuropteren von
Graz befindet sich im Druck. Einen Beitrag zur Kenntnis der Heu-
schreckenfauna der Umgebung von Graz bringt PICHLER 195t« ohne
Berücksichtigung des zentralen städtischen Areals. Die Meldung
über Beobachtungen einer derartig auffälligen Insektenart im
Stadtgebiet (Schloßberg) wie sie etwa die Singzikade (Cicadetta
montana Scop.) darstellt, gibt SCHUSTER 1961. Über-Funde des
seltenen Raupenjägers (Calosoma inquisitor L.) im eigentlichen
Stadtgebiet von Graz berichtet KREISSL 1968 a. Weitere Beiträge
über bemerkenswerte Käferfunde aus der Steiermark bringt KREISSL
1968 b und 1971 a. In diesen Arbeiten werden etliche Coleapteren-
funde von den innerhalb der Stadtgrenzen liegenden Randbezirken
erwähnt. Über das seinerzeitige Vorkommen des Weinhähnchens
(Oecanthus pellucens Scop.), einer pontomedlterranen wärmelie-
benden Grillenart, am SchloQberg und Rainerkogel berichten HOFFER
1907 und KREISSL 1972 b. Auf eine beachtliche Anzahl ver. Funden
der steirischen Fanghaft (Mantlspa styrlaca Poda) innerhalb der
städtischen Grenzen wird bei HrtBELER 196<« urd KREISSL 196«i hinge-
wiesen. Letztlich meldet noch STARK 1970 und 1971 a,c einige be-
merkenswerte Libellenfunde innerhalb der städtischen Grenzen.

Im folgenden seien nun die Funde und Beobachtungen einiger
auffälliger Insektenarten mitgeteilt, die der Verfasser während
der vergangenen letzten ^U Jahre gelegentlich im zentralen Stadt-
gebiet von Graz und seinen Parkanlagen tätigen konnte, wobei die
städtischen Randbezirke VII bis XVI nicht berücksichtigt werden.
Es sei an dieser Stelle auch darauf hingewiesen, daß bei manchen
Spezies ein zumindest temporär autochthones Vorkommen In etli-
chen Grünanlagen der Stadt nicht in Frage zu stellen ist. Bei
der Neubesiedlung von zentralen Grünflächen treten für die di-
versen Arten mitunter nicht unwesentliche Hindernisse auf. Die
Überwindung verschiedener ökologischer Barrieren wie sie etwa
eine Großstadt aufweist, ist oft auch bei Pionierarten mit einer
relativ großen Verlustquote verbunden.

Funde ohne Nennung des Sammlers stammen von Autor. Handelt
es sich um Funde oder Beobachtungen, die nicht vom Verfasser
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stammen, so ulrd der Geuährsmann namentlich genannt.

Erklärung der Abkürzungen: A • Anfang
E = Ende
H - Hltte

coll. = Kollektion

Ordnung: Saltatoria (Heuschrecken)

Familie: Heconematidae (EichenBChrecken)

Meconema thalassinum DE GEER (Eichenachrecke)
( = Meconema varium F7T

Im Stadtpark bisher zweimal beobachtet: A 9.1963, 1g; 10.8.1971,
1g. Schloßberg,am beleuchteten Uhrturm: E 8.1968 mehrfach be-
obachtet. Rosenberggürtel: E 8.1962, 1d\

Familie: Tettigonlidae (Singschrecken)

Tettlqonia vlrldlsslma L^ (Großes Heupferd)

Auf dem Schloßberg alljährlich zu beobachten und dort autoch-
thon. Fliegt auch häufig den beleuchteten Uhrturm an: A B.1961,
1o; A 9.1962, 1Q; E 8.1966 mehrfach beobachtet; E 8.1968, 1g;
15.8.1971, 1g. Attemsgasse an einer Hausmauer: E 8.1961, 1g
S. Steinkogler leg. An Auslagenscheibe des Spielzeuggeschäftea
Koch am Hauptplatz anfliegend beobachtet: H.8. 1972, 1ç.

Dectlcus verrucivorus (L.) (Warzenbeißer)

Bürgerbastei am Schloßberg: 3.8. 197*«, 1c.

Ordnung: Heteroptera (Ulanzen)

Familie: Nepidae (Skorpionwanzen)

Nepa rubra L. (üJasserskorpion)

Alljährlich im Schanzgraben deB StBdtparkea zu beobachten.

Ranatra linearla L. (Stabuanze)

Schanzgraben: A. 5.1965, 1 Exemplar.

Familie: Pentatomidae (Baumwanzen)

Pentatoma ruflpes L.

Im Stadtpark, auf dem Schloßberg und selbst Im dicht verbauten
Stadtgebiet mitunter zahlreich zu finden. Einige Funde aua dem
städtischen Areal: Graz III, GoethestreBe 28,am Boden kriechend,
3.10.1971, 1 Exemplar. Attemsgasse,am Boden kriechend, M 9.1968,
1 Exemplar. Am 3.10.197*4 vor dem Kaufhaus Krottmayer in der
Haarpracht eines Jüngeren weiblichen Menschen kriechend beob-
achtet.
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Ordnung: Hymenoptera (Hautflügler)

Familie: Slricidae

Urocerua (Slrex) glga3 L. (Rlesenholzuespe)

Schloßberg, Herbersteingarten: E 7.1971, 1o_.

Ordnung: Coleoptera (Käfer)

Familie: Carabidae (Laufkäfer)

Calosoma sycophanta L. (Puppenräuber)

Vor dem Anastasius Grün - Denkmal im Stadtpark: 10.6.1963, id\
derzeit in der coll. Landesmuseum Joanneum.

Carabus corlaceus L. (Leder - Laufkäfer)

Graz III, Goethestraße 28 in der Mülltonne: E 5.1961, lo", Rückert-
gasse 6.9. 196*«, 1(j>.

Carabus intrlcatus L. (Blauer Laufkäfer)

Die Population des Schloßbergs }st noch relativ individuenreich.
Die Käfer kommen auch zum Licht. Am nachtlicherueise beleuchte-
ten Uhrturm sowie auf dem Gemäuer der Bürgerbastei beobachtet:
22.6.1966; 26.6.1968; B.9.1969. Eine Anzahl aus morschen Baum-
strünken gesammelter Exemplare des Winters 196B/69 befindet sich
in der coll. des Landesmuseums Joanneum. Graz III, LJickenburg-
gasse, am Gehsteig laufend: 26.*».1972, 1d\

Familie: Dytiscidae (Schwimmkäfer)

Dyti.5CU3 marginalia L. (Gelbrandkäfer)

Schanzgraben im Stadtpark: A 5.1963, 1j.

Famille: Hydrophilidae (Uasserkäfer)

Hydrophilus caraboldes L. (Stacheluasserkäfer)

Schanzgraben im Stadtpark: 23.6.1966 1 Exemplar.

Familie: Tenebrionidae (Schuarzkäfer)

Blaps mortlsaga f. (Totenkäfer)

V/ier Exemplare A 6.1962 unter morschen Brettern des Holzhäus-
chena beim Stadtparkbrunnen.

Familie: Cerambycidae (Bockkäfer)

Hylotrupes bajulus L. (Hausbock)

Graz III, Uiiiefortgasse/ am Boden kriechend: 22.7.1973, 1ç.

Acanthoclnus aedllls L_̂  (Zimmermannsbock)

Schloßberg, am beleuchteten Uhrturm: 13,8.196*», 1ç.
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Familie: Scarabaeidae

Geotrupes vernalis L. (Frühlings - Roßkäfer)

SchloBberg - Herbersteingarten: 2<».8.1970, 1 Exemplar.

Liocola lugubrls HERBST (Marmorierter Roaenkäfer)

Beim Stadtparkbrunnen am biege: B.6.1963, 1 Exemplar.

Trichlus fasciatus L^ (Pinselköfer)

M 6.1972 im Herbersteingarten mehrfach beobachtet.

Familie: Lucanidae

Lucanua cervus L^ (Hirschkäfer)

Schloßberg, beleuchteter Uhrturm: 11.7.196'», 1d*. Bahnhof gürtel :
£ 6.1961, Id's. Steinkogler leg. Oiese Art verfliegt sich mit-
unter in das Zentrum der Städte. Vergleichsweise ein Fund inner-
halb des GroQstadtbereiches von Wien: 26.7.1965, XIX. Bezirk,
Dr. J. Gepp leg.

Dorcus paralleloplpedus L. (Balkenschrüter)

Graz III, HerdergasBe: E 6.1961, 1o*.

Ordnung: Planipennia (Echte Netzflügler)

Familie: Myrmeleonidae (Ameisenjungfern)

Myrmeleon formicarlus L.

Schloßberg, beleuchteter Uhrturm: 25.7.1969, 1 Exemplar.

Euroleon nostras FABR.

Schloßberg, beleuchteter Uhrturm: E 6.1969, 1 Exemplar.

Familie: Osmylidae (Bachhafte)

Osmylus fulvlcephalus (Scop.)

Bisherige Funde dieser Art aus der Steiermark bei FRANZ 1961
und GEPP 197<*. Ein Fund aus dem Stadtgebiet: Graz III, Goethe-
straQe 19( an der Hausmauer sitzend: 31.5.197*», 1 Exemplar.

Zusammenfassung

Der vorliegende Beitrag gibt einen Überblick über einige auf-
fällige Insektenarten, die der Autor mährend der vergangenen
vierzehn Jahre (1960 - 1975) im zentralen Stadtgebiet von Graz
unter Ausschluß der Bezirke Uli - XVI sammeln und beobachten
konnte. Besonders hervorzuheben sind die Funde von Calosoma
sycophants,Carabus coriaceus, Acanthoclnus aedilis,Lucanus
cervus und Euroleon nostras.
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Summary

This contrlbtion gives a survey on conspicuous species of in-
sects found by the author in the last 1<* years in the central
parts or the city of Graz without the districts Uli - XVI.
Especially to show offare Calosoma sycophants, Carabus coria-
ceuB, Acanthocinus aedilis, Lucsnus cervus and Euroleon nostras,
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